
Nord

UMSCHAU
West Die Dörferzeitung der  

Nordwestuckermark

6.
 A

U
SG

AB
E 

| 
JU

N
I 2

02
4

   Spezialausgabe:

VERANSTALTUNGSKALENDER
&

JUGENDREDAKTION

 



30

INHALTSVERZEICHNIS INHALTSVERZEICHNISDörferzeitung NordWestUMSCHAUDörferzeitung NordWestUMSCHAU

30 31

Hallo Nachbarn 

– 

diese Ausgabe erscheint 
als Spezial mit der großen 
Jugendredaktion und dem 
Veranstaltungskalender.

32 
Jugendredaktion
DAS BAUERNMUSEUM WIRD 50!
Heimat- und Museumsverein  
zu Wittstock e.V.

34 
Jugendredaktion
SPASS AM MARSCH 
Über den Uckermarsch

34
Jugendredaktion
EIN HAUSTIER HABEN

35
Jugendredaktion
PUBERTÄT
über die Tücken des 
Erwachsenwerdens

36 
Jugendredaktion
ABHÄNGEN
in Fürstenwerder und zu Hause

37  
Jugendredaktion
MOBBING
was Mobbing mit einem Menschen 
macht

Inhalt

37  

Jugendredaktion
REITEN

38 

Jugendredaktion
FEUERWEHR? WTF?
die Jugendfeuerwehr Naugarten 
berichtet

40
Veranstaltungskalender
VON JUNI BIS OKTOBER ‘24 

f



JUGENDREDAKTION JUGENDREDAKTIONDörferzeitung NordWestUMSCHAUDörferzeitung NordWestUMSCHAU

32 33

Wo befindet sich das Bauernmuseum?
Das befindet sich in Wittstock in der Mühlenbergstr. 2 .

Wann habt ihr offen?
Jeden ersten und dritten Sonntag von 13:30-18:00 Uhr 
im Zeitraum von April bis Oktober.

Wie lange gibt es das Bauernmuseum schon?
In diesem Jahr werden wir feiern, dass es das Bauern-
museum schon 50 Jahre gibt.

Was kann man hier sehen?
Es gibt hier über 3000 Exponate. Und man kann Land-
wirtschaftsgeräte, Handwerksgeräte und Geräte von 
der Feuerwehr betrachten.

Wer arbeitet hier?
Ehrenamtlich arbeiten hier 25 Mitglieder.

Wie lange machst du schon mit?
Ich bin seit 2014 Mitglied im Verein, und seit 2019 bin 
ich der 1. Vorsitzende.

Was ist dein Lieblingsstück der Ausstellung?
Die Feuerwehrspritze von 1778. Sie ist ein Highlight, 
weil es die zweitälteste von Brandenburg ist.

Das Bauernmuseum wird 50!

In Wittstock gibt es ein Bauernmuseum. Am 
ersten Öffnungstag in diesem Jahr war ich da, 
denn es gab dort eine kleine Attraktion. Der 
Stralsunder Zoo hat seinen Falken und seine 
Schneeeule mitgebracht. Man konnte für 5 
Euro eines der Tiere für ein Foto auf dem Arm 
halten. Mit Tobias Kersten habe ich an dem Tag 
ein kleines Interview geführt. Tobias ist der 1. 
Vorsitzende des Heimat- und Museumsvereins 
zu Wittstock e.V. .

Celine W: 
Zu 1.) 
Meistens bin ich nur zu Veranstaltungen hier.
Zu 2.) 
Ich sehe mir gern die landwirtschaftlichen Geräte an.

Familie Ortmann
Zu 1.) 
Wir gehen ein bis zweimal im Jahr hierher und meis-
tens zu großen Festivitäten.
Zu 2.) 
Wenn etwas gezeigt wird, was es nicht immer gibt.

Caren W.
Zu 1.) 
Ich bin Mitglied im Verein und hier meistens nur zu 
den Veranstaltungen.
Zu 2.) 
Vor ein paar Jahren gab es hier eine Ausstellung mit 
alten Steinen, das hat mir sehr gefallen.
Zwei weitere Frauen sagten, dass sie eher selten 
kommen, sich aber sehr für die Handwerksgeräte 
interessieren.

	 Text und Interviews wurden erstellt von Laura

  Der Vereinsvorsitzende Tobias Kersten mit der Schneeeule     	
  vom Stralsunder Zoo

   Im Außengelände gibt es viele Landwirtschaftsgeräte von früher

  Der große Ausstellungsraum war früher ein Klassenraum der Dorfschule.

1.	 Gehst du hier oft hin? 2.	Was gefällt dir am meisten?

Fragen an die Besucher:

Beim Blick in eine alte Bauernküche gibt es was zu entdecken.
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Bei manchen Girls beginnt es ab 11, bei manchen 
erst ab 15. Man macht eine schwere Zeit durch, da 
sehr viel Veränderung passiert. Der folgende Text 
beschreibt dies etwas genauer.

Stimmungsschwankungen merkt man bei Jungen 
und Mädchen. Mal ist man traurig und genervt, mal 
ist man total glücklich.

Auffällig ist, dass der Style sich ändert. Man ent-
scheidet sich für Baggy, Softie, Indie oder Skinny. 
Man möchte Sachen tragen, die aber die Eltern nicht 
mögen. Manche achten darauf, was in oder out ist.

Ein großes nerviges Problem sind Pickel, sie sind 
unangenehm, wenn man sie im ganzen Gesicht hat. 
Mädchen können diese Pickel auch nicht einfach 
mit Make-up abdecken. 

Sie bekommen auch noch ihre Periode. Es gibt 
viele Bezeichnungen dafür, eine davon ist z. B. 
Erdbeerwoche. Manche haben sie früher, manche 
später. Heftig sind die Schmerzen, die Stimmungs-
schwankungen und der Hunger auf Süßes.

Jungen kommen in den Stimmbruch. Das kann 
peinlich oder süß sein.

Etwas, was aber auch toll ist, ist, dass man sich 
verliebt. Wenn man seinen Crush sieht, hat man 

meist Schmetterlinge im Bauch oder man stottert 
sehr viel. Es kann aber auch sehr weh tun.

Ein paar Leute hatten auch schon ihren ersten Kuss. 
Es kann schön sein oder komplett schiefgehen.

Man hat Geheimnisse vor Eltern und Freunden. Es 
sind meist wenige kleine.

Oft entsteht das Gefühl, dass die Eltern einen nicht 
verstehen. Das zeigt sich z. B. bei den Klamotten, 
über die man selbst entscheiden möchte. Sie fra-
gen, warum man mit Freunden zusammen ist, die 
einen mal gehänselt haben. Der Kopf zerbricht, 
und es wird noch gesagt, dass man immer noch zu 
wenig lernt. Das einzige, was man meistens will, 
ist Ruhe. Oft wird man missverstanden, aber man 
weiß ja, dass sie einen liebhaben, und umgekehrt 
ist das auch so.

Viele Diskussionen mit Eltern sind wegen des Han-
dys. Manche Jugendliche können durch eine App 
nur für bestimmte Zeit ans Handy. Man braucht es 
meist für Musik, zum Chatten, weil manche Freunde 
weiter weg sind, oder zum Telefonieren.

gemeinsam zusammengestellt von Laura, Marie, 
Sarah, Tessa und Phybi

PUBERTÄT

SPASS AM MARSCH
Am 27.04.2024 war der UckerMarsch in und um Prenzlau. Es gab 
Strecken über 15 km, 30 km und 50 km. Wir sind 15 km gelaufen. Nach 
5 km war der erste Verpflegungspunkt, nach 10 km der zweite. Auf 
dem Weg haben wir laut „Cherry, cherry Lady“ von Modern Talking 
gesungen, außerdem auch was von Rammstein und Böhse Onkelz. 
Nach 14 km kam der letzte Berg, wo Maries Vater uns an die Hand 
genommen und mitgezogen hat nach oben, so erschöpft waren wir. 
Zusammen sind wir dann durchs Ziel gelaufen, wo die Schwanen-
königin und das Orga-Team uns Medaillen überreicht haben.

Marie (12) und Phybi (11)

Ich muss jeden Tag mit meinem Hund Maximus spazieren gehen. Manchmal 
macht es echt Spaß, manchmal ist es aber auch langweilig. Weil ich eine Deut-
sche Dogge habe, muss ich auch richtig Kraft haben, um den Hund zurückzu-
halten. Aber manchmal hat er zu viel Kraft. Deshalb ziehe ich dann Inliner an, 
und er zieht mich! Einmal sind wir erst durchs ganze Dorf gelaufen und haben 
dann seine beste Freundin getroffen. Ich habe ihn dann abgeleint und rumtol-
len lassen. Manchmal machen wir auch ein Wettrennen – das gewinnt immer 
er. Es gibt aber auch blöde Tage mit Sturm oder Hagel.

Phybi (11)

EIN HAUSTIER HABEN



JUGENDREDAKTION JUGENDREDAKTIONDörferzeitung NordWestUMSCHAUDörferzeitung NordWestUMSCHAU

36 37

Wir hängen gern draußen ab, mal mit 
Freunden, mal ohne. Im Winter sind 
wir mehr im Jugendclub oder auf dem 
Spielplatz neben dem Jugendclub. Im 
Sommer sind wir eher am See oder 
auf dem kleinen Sportplatz. Dabei 
hören wir gerne laute Musik und 
ecken damit auch mal an. Manchmal 
ist uns langweilig, aber manchmal ist 
es auch voll cool. Wenn wir einfach 
so draußen abhängen, quatschen wir 
gern über Jungs oder ähnliches, z.B. 
YouTuber, Filmstars und Make-up.

Sarah (11) und Marie (12)
Ich liebe Pferde. Ich habe mich beim Reiten angemeldet. 
Jeder weiß das: Wenn man neu ist, dann hat man es 
nicht sehr einfach, sich einzugewöhnen. Jeden Freitag 
um 15 Uhr muss ich da sein. Im Winter sind wir immer 
in der Halle, im Sommer sind wir ausreiten. Ich finde es einerseits 
cool, andererseits aber auch nicht, da ich immer „dumme“ Pfer-
de abkriege. Aber bei den Reitstunden mag ich es mehr, alleine in 
der Halle zu sein. Wenn ich nicht allein bin und etwas falsch 
mache, dann machen sich einige lustig darüber. Wenn 
meine Trainerin mich lobt, dann bin ich froh. Sie lobt mich 
z. B., wenn ich eine gute Galoppstrecke habe. Am Schluss 
putz ich noch mal über und lege dem Pferd eine Decke 
drauf. Manch- mal übernachte ich im Stall, das ist dann aber 
weiter weg, in Büsum. Dort ist es wunderschön. 

Verfasst von Anonym

Wenn ich von der Schule komme, ruhe ich mich kurz aus und mache dann 
meine Hausaufgaben und lerne. Als der Schnee lag, sind wir oft Schlitten-
fahren gegangen. Aber oft wissen wir nicht, wenn es draußen kalt ist, was 
wir machen sollen. Und nur zuhause abzuhängen, ist auch doof. Meistens 
sitz ich dann alleine im Zimmer, gucke Handy oder tanze. Ich würde viel 
lieber mit meinen Freundinnen rausgehen, wenn wir irgendwas hätten, was 
wir machen könnten außer auf kalten Bänken zu sitzen und auch nur aufs 
Handy zu gucken oder zu quatschen.

Laura (11)

MOBBING
Was ist Mobbing? Unter Mobbing versteht man 
eine ständige Beleidigung, weil man ANDERS ist. 
Anders sein bedeutet, sich nicht so zu verhalten 
oder auszusehen, wie die Mehrheit. Man kann ge-
mobbt werden wegen der Landesherkunft, Haut-
farbe, Haarfarbe, des Gewichts, einer Zahnspange 
oder weil man vielleicht viel für die Schule lernt.

Manchmal haben sich die Mobber:innen das Ver-
halten von den Eltern abgeguckt. Wenn sie sogar 
geschlagen werden, geht es ihnen so schlecht, dass 
sie es an anderen Kindern auslassen. Oft sind Al-
kohol und Zigaretten im Spiel. 

Wer einmal selbst gemobbt worden ist, weiß, was 
das heißt. Um es zu vermeiden, macht er es dann 
schnell mal bei anderen. Stress durch Geschwister, 
Eltern oder Schule kann auch Auslöser für Mobbing 
sein. Manchmal ist auch ein gebrochenes Herz da-
für verantwortlich.

Es kann passieren, dass man für etwas gemobbt 
wird, was man eigentlich an sich selbst mag. Dann 
macht man deswegen womöglich eine Komplett-
veränderung, und die finden dich dann oft immer 
noch nicht perfekt. Die Folgen können Selbsthass 
und Suizidgedanken sein, aber auch dazu füh-
ren, dass man selbst mobbt. Viele Kinder werden 
schlechter in der Schule. 

Aber wenn man gemobbt wird, ist es das Wichtigs-
te, mit anderen Menschen darüber zu reden. Man 
sollte z. B. mit seinen Eltern reden.

gemeinsam zusammengetragen von Laura, Marie, 
Sarah, Tessa und Phybi

ABHÄNGEN DRAUSSEN IN 
FÜRSTENWERDER

ABHÄNGEN – ÜBER DAS 
ABHÄNGEN ZUHAUSE

REITEN
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Fußball, Reiten, Basketball, Musik und leider auch Social Media. 

Das sind so ziemlich die bekanntesten Hobbys im 21. Jahrhun-

dert. Wie die Babyboomer bis Millenials gern betonen, ist die heu-

tige Jugend „zu nichts mehr zu gebrauchen“. Aber wenn wir ehr-

lich sind, müsste das noch mal überdacht werden. Wird hier denn 

gar nicht die Leistung einiger Jugendlicher beachtet?

Die Jugendfeuerwehren sind der beste 

Beweis dafür. Unser Engagement hat 

sich erst an unserem letzten Aktionstag 

am 4. Mai in Lychen gezeigt. Passend 

zum Tag des Feuerwehrschutzpatrons 

Florian von Lorch versammelten sich 

dort insgesamt 209 Kinder verschie-

denster Feuerwehren, um ihr Wissen 

und Können untereinander zu messen. 

Selbst die Jüngsten von uns sind mit 

Löschangriff, Theorie und Feuerwehr-

knoten vertraut, während die Jugend-

lichen bei jeder Gelegenheit mehr für 

ihre Ausbildung zum Truppmann/zur Truppfrau lernen. 

Aber das war es noch längst nicht! Schon mal vom Big-Pack-Hüp-

fen gehört? Das ist Sackhüpfen in der Gruppe in nur einem gro-

ßen Sack, einer unserer typischsten Wettbewerbe im Spaß-Teil. 

Dieser kommt in keiner Aktivität der Jugendfeuerwehr zu kurz. 

Am Ende des Tages kann hier jeder glücklich nach Hause gehen.

Also? Die Jugend kann doch noch richtig was leisten und bewei-

sen, wozu sie fähig sein kann! Feuerwehr ist vielleicht noch kein 

sonderlich verbreitetes Hobby, aber eines, das sich mehr lohnt, 

als den ganzen Tag auf Social Media rumzuhängen. Was aber 

auch nicht heißt, dass man beides nicht verbinden könnte…

Ein Artikel von Frieda, Cesca und Charlotte aus der Jugendfeuer-

wehr Naugarten

FEUERWEHR?? WTF?!
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VERANSTALTUNGSKALENDER  

JUNI BIS OKTOBER `24

Veranstaltungshinweise für den  
Zeitraum 1. Oktober bis 31. Dezember 2024  

schicken Sie bitte bis zum 26. August an  
nordwestumschau@38-unter-einem-hut.de 

  
Die nächste Ausgabe erscheint  

am 2. Oktober 2024.

Veranstaltungen

Dauertermine
KINDERSPORT FÜR VORSCHÜLER (AB 4 JAHREN) MIT 
FRANZISKA REDEPENNIG UND ANJA SCHRAMM
TURNHALLE GOLLMITZ
KSV Gollmitz
19.06. / 26.06. / 03.07. / 10.07. / 17.07. / 04.09. / 11.09. / 
18.09. / 25.09. / 02.10. / 09.10. / 16.10.

QINO IM HOF QUILLO
Falkenhagen, Quillowstr. 47
Jeden 2. Freitag im Monat handverlesene Filme 
Programm per Newsletter, Anmeldung unter:
www.quillo.net

Dezember `23 bis März `24

40 41

21.

22.

13:30-16:00 Uhr 
„Zu Besuch beim Bauern“
Bauernmuseum Wittstock
Mühlenbergstraße 2
Heimat- und Museumsverein  
zu Wittstock e.V. 

19:00 Uhr 
Ensemble Quillo auf  
LandQultour – WOMEN POWER
Fürstenwerder, Badestelle am  
Großen See
www.quillo.net

19:00 Uhr 
Wanderkneipe 
„Nudlsalat“ & Buletten –  
Alteingesessene und Zugezogene  
in einem Dorf
Alte Schule, Beenz

19:00 Uhr 
Ensemble Quillo auf  
LandQultour – WOMEN POWER	  
Hof Quillo, Falkenhagen
www.quillo.net

Juni 2024

23.

26.

19:00 Uhr
Mittsommer Open Air
Tanzparty zur Mitsommernacht 
Festplatz Zernikow

21:00 Uhr
UEFA EURO 2024  
Gemeinsames Fußballgucken 
im Qino: Schweiz – Deutschland
(+ alle weiteren Spiele mit deutscher 
Beteiligung – immer aktuell auf der 
Website)
Hof Quillo, Falkenhagen
www.quillo.net

16:00 Uhr
Kindersport 
Turnhalle Gollmitz 

NordWest

UMSCHAU
Die Dörferzeitung der  
Nordwestuckermark
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10:00 bis 15:00 Uhr
Hofflohmarkt
Fürstenwerder, Berliner Straße 1
Heimatmuseum Fürstenwerder

21:30 Uhr
Mobiles Kino Uckermark mit der Ko-
mödie: „Enkel für Fortgeschrittene“
Einlass ab 20:00 Uhr
RAHMENPROGRAMM 20:30 UHR 
Parkführung und Imbissversorgung
Gutspark Warbende
MKC Templin und KHV Weggun

20:00 Uhr
Qino bei Quillo
Jeden 2. Freitag im Monat  
– Programm per Newsletter
Anmeldung unter www.quillo.net
Hof Quillo, Falkenhagen 

20:00 Uhr
Einlass ab 19:00 Uhr 
55. Gollmitzer Mühlenkonzert 
„Gollmitzer BLUESROCK- Nacht“
Wassermühle Gollmitz

16:00 Uhr
Konzert im Rahmen der 
Uckermärkischen Musikwochen
Gutshof der Romantik Bülowssiege

10.

16.

17.

18.

Juli 2024 August 2024

14:00 Uhr
29. Dorf- und Kirchturmfest
auf der Röpersdorfer Festwiese 
am Uckersee
Förderkreis Röpersdorfer  
Kirchturm e.V.

19:30 Uhr
Tanz mit der Prenzlauer Band 
„Makani“ auf der Röpersdorfer  
Festwiese am Uckersee
Förderkreis Röpersdorfer  
Kirchturm e.V.

20:00 Uhr
Einlass ab 19:00 Uhr 
54. Gollmitzer Mühlenkonzert 
„Polka-Party in der Mühle“
mit: APPARATSCHIK
Wassermühle Gollmitz

15:00 Uhr – 18:00 Uhr
ZuFußQultour: Fußfestes Publikum 
kann sich auf 3,2 km rund um Fal-
kenhagen ein Konzerterlebnis erlau-
fen. An verschiedenen Stationen in-
szenieren unterschiedliche Solist:in-
nen des Ensemble Quillo ein selbst 
gewähltes Solostück – immer und 
immer wieder, für alle die 
vorbeikommen!
Im Anschluss: 
Sommerfest & EM-Finale im Qino
Start und Ende: Hof Quillo, 
Falkenhagen

16:00 Uhr
Kindersport 
Turnhalle Gollmitz 

13.

14.

17.

3.

7.

9.

10.

12.

16:00 Uhr
Kindersport 
Turnhalle Gollmitz 

17:00 Uhr
Benefizkonzert für den Kirchturm 
mit der Band „Aller Ambros Apriadi“
– Bass, Gitarre und Vibrafon
Heilandskirche Fürstenwerder,
Förderver. Baudenkmal Kirche e.V.

18:30 - 20:30 Uhr
Dörfernetzwerk Treffen
Ort folgt

16:00 Uhr
Kindersport 
Turnhalle Gollmitz

19:00 Uhr
Klassik in Dorfkirchen:  
„Melodien, die verzaubern“ mit  
dem Preußischen Kammerorchester
Kirche in Röpersdorf
Förderkreis Röpersdorfer  
Kirchturm e.V.

20:00 Uhr
Qino bei Quillo
Jeden 2. Freitag im Monat  
– Programm per Newsletter
Anmeldung unter www.quillo.net
Hof Quillo, Falkenhagen

Juli 2024

13:30 – 16:00 Uhr
Hauswirtschaft anno dazumal
Bauernmuseum Wittstock
Heimat- und Museumsverein  
zu Wittstock e.V. 

19:00 Uhr
Orgelkonzert mit Fahrradkantor 
Martin Schulze
Heilandskirche Fürstenwerder

21.

29.

3. 10:00 – 16:00 Uhr
7. Wittstocker Museumstag und
50 Jahre Bauernmuseum Wittstock
Aktives Oldtimertreffen mit Vorfüh-
rungen sowie div. Ständen und 
Ausstellern 
Bauernmuseum Wittstock
Heimat- und Museumsverein 
zu Wittstock e.V.

17:00 Uhr
Sonderkonzert: Brandenburgische 
Sommerkonzerte „Klassik in der 
Mühle - Es klappert die Mühle am 
rauschenden Bach“ mit dem EDEN-
POSAUNENQUARTETT Berlin
Beiprogramm ab 14:00 Uhr: Kutsch-
fahrten und Mühlenführungen
Wassermühle Gollmitz

August 2024
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13:30 – 16:00 Uhr
So lebten unsere Vorfahren 
auf dem Land 
Bauernmuseum Wittstock
Heimat- und Museumsverein 
zu Wittstock e.V. 

13:00 - 17:00 Uhr
Flohmarkt
Kräutercafé in Parmen

16:00 Uhr
Kindersport 
Turnhalle Gollmitz

16:00 Uhr
Kindersport 
Turnhalle Gollmitz 

16:00 Uhr
Kindersport 
Turnhalle Gollmitz

10:00 – 16:00 Uhr
Flohmarkt beim Bauernmuseum 
Wittstock
Heimat- und Museumsverein zu 
Wittstock e.V. und SV Wittstock 

10:00 Uhr
Trödelmeile Falkenhagen
entlang der Dorfstr., Besichtigung 
der Dorfchronik im Gemeindehaus 
und Besichtigung der Kirche, Ver-
pflegungsstände auf der Festwiese, 
großer ausgewiesener Parkplatz

18:30 - 20:30 Uhr
Dörfernetzwerk Treffen
Ort folgt

16:00 Uhr
Kindersport 
Turnhalle Gollmitz

20:00 Uhr
Qino bei Quillo
Jeden 2. Freitag im Monat  
– Programm per Newsletter
Anmeldung unter www.quillo.net
Hof Quillo, Falkenhagen

15.

18.

25.

2.

5.

6.

8.

9.

11.

16:00 Uhr
Kindersport 
Turnhalle Gollmitz

11:00 Uhr
Gottesdienst 
zum Erntefest Falkenhagen,
Anschließend gemeinsames 
Mittagessen, Festumzug durchs 
Dorf, Kaffeetrinken mit Tanzpro-
gramm, Spiele für Groß & Klein, 
Tanz bis in die Morgenstunden
Festwiese Falkenhagen

ab 12:30 Uhr
Erntefest Schapow
13:00 Uhr Festumzug, danach 
Kaffeetafel und Unterhaltung 
für Groß & Klein
ab 20:00 Uhr Tanz unter
der Erntekrone 
Dorfplatz Schapow
Heimat- und Museumsverein 
zu Wittstock e.V.

19:30 Uhr
„Tanz im Sommer“ auf der Röpers-
dorfer Festwiese am Uckersee
Förderkreis Röpersdorfer 
Kirchturm e.V.

Offener Garten 
bei Sabine und Johannes Penzel
Heidereiterweg 22
Beenz 

4.

7.

7./8.

September 2024 September 2024 		  Oktober 2024

ab 10:00 Uhr
Schaupflügen und Frühschoppen 
mit den Lychener Blasmusikanten 
Treffpunkt: hinter dem Friedhof 
Schapow (Torfwiesenweg) 

18:30 - 20:30 Uhr
Dörfernetzwerk Treffen
Ort folgt

16:00 Uhr
Kindersport 
Turnhalle Gollmitz

20:00 Uhr
Qino bei Quillo
Jeden 2. Freitag im Monat  
– Programm per Newsletter
Anmeldung unter www.quillo.net
Hof Quillo, Falkenhagen

ab 15:00 Uhr
Beenzer Sommerfest 
mit Figurentheater & Versteigerung 
„Beenzer Schätze“ 
An der „Alten Schule“
Beenzer Kulturverein

19:30 Uhr
Fürstenwerder Beat - Club
Scheune des Gutshofes 
der Romantik, Bülowssiege

8.

10.

11.

13.

14.
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Die NordWestUMSCHAU  
erscheint als Zusatz im  
Amtsblatt von S. 29-46
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17291 Nordwestuckermark
Tel.: 039852 47 90 
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17337 Uckerland 
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Das Projekt wird gefördert  
im Rahmen des Programms  
„Engagiertes Land“ der Deut-
schen Stiftung für Engagement 
und Ehrenamt.

nordwestumschau@38-unter-einem-hut.de


